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In aktuellen Internetwörterbüchern werden die Wörterbuchnutzer mithilfe eines breiten Spektrums 

an Möglichkeiten in die lexikographische Arbeit einbezogen (z. B. Fehlermeldungen, eigene Einträge) 

bzw. mithilfe verschiedener Mittel an das Wörterbuch gebunden (z. B. Newsletter, Blogs). Zwischen 

wirklicher Bottom-up-Lexikographie und Methoden der Nutzerbindung bei kommerziellen 

Onlinewörterbüchern bewegen sich also die vielfältigen Möglichkeiten des Nutzerfeedbacks, das in 

vielen Fällen auf den Entstehungsprozess des jeweiligen Wörterbuchs Einfluss nimmt.  

 
In diesem Vortrag wird vorgestellt, an welchen Stellen des lexikographischen Prozesses von 

Internetwörterbüchern sich „die Öffentlichkeit“ einbringen kann und wie sich dieses Feedback auf 

den Prozess der Erarbeitung solcher Wörterbücher auswirkt. Dabei werden zugleich die 

verschiedenen Phasen des lexikographischen Prozesses von Internwörterbüchern vorgestellt und die 

für Wörterbücher in diesem Medium spezifischen Herstellungsbedingungen diskutiert. 

 

 
 


